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Apartments auf Zeit am Seetalplatz
Der «Bahnhöfli»-Ersatzneubau soll auchwieder einenGastrobetrieb enthalten.Noch steht aber eine Strasse imWeg.

RomanHodel

Von einem «majestätisch auf-
tretenden Baukörper» schreibt
die kantonale Denkmalpflege
und meint das Bahnhöfli. Seit
120 Jahren beherbergt das
städtisch anmutende Gebäude
beim Bahnhof Emmenbrücke
im Parterre das gleichnamige
Restaurant, darunter früher das
Dancing Pöstli, in den oberen
Etagen fünf Wohnungen und
fünf Studios. Es ist als «erhal-
tenswert» eingestuft – undwird
trotzdem bald geopfert.

Konkret macht es Platz für
die Begradigung der Bahnhof-
strasse. Dadurch ist laut Ge-
meinde Emmen künftig «eine
bessereBus-Linienführungund
eine optimale Gestaltung des
Bahnhofplatzes möglich». Der
Einwohnerrat hat die 2,2Millio-
nen Franken teure Umlegung
imMai gutgeheissen.Bei einem
«erhaltenswerten» Gebäude
liegt die Entscheidungskompe-
tenz bezüglich Abriss bei der
Gemeinde. Diese hat die Ge-
bietsentwicklung Luzern Nord
höher gewichtet als den Erhalt
des Bahnhöflis.

Fortsetzungder
LUKB-Überbauung
EigentümerindesBahnhöflis ist
die Seidenhof AG, die mit dem
Sarner Bauunternehmen Eberli
AG verbandelt ist. Diese erhält
im Gegenzug das Grundstück,
auf dem heute die Bahnhof-
strasse in Richtung Seetalplatz
führt.Darauf istmit demneuen
Bahnhöfli die Fortsetzung der
geplantenÜberbauungMetrop-
ool der Luzerner Kantonalbank
(LUKB) vorgesehen. Kürzlich
hat die Gemeinde das Bauge-
suchaufgeschaltet.Demnach ist

ein sechsstöckiges, fünfeckiges
Gebäude geplant. Es schliesst
nahtlos an Metropool an, wird
mit diesem über die gemeinsa-
meGarage verbunden sein und
ist ebenfalls vonScheitlin Syfrig
Architekten entworfenworden.

Gemäss Projektbeschrieb
soll im Erdgeschoss des neuen
Bahnhöflis wieder eine Gastro-
nutzung entstehen, «mit einem
zeitgemässen und für den Ort
passenden Gastrokonzept».
Als Beispiel wird das Nooch-
Konzept aufgeführt, mit dem
die Zürcher Gastro-KetteWies-
ner unter anderem im Krienser

Mattenhof und in der Ebikoner
Mall präsent ist. Im Zwischen-
geschoss darüber ist Platz für
Gewerbe undBüros geplant.

In den vier Obergeschossen
werden36Wohnungenmit je 1,5
bis3,5Zimmernrealisiert.Diese
gelangendannalsmöblierteSer-
vice-ApartmentsaufdenMarkt.
BekannteAnbieter imRaumLu-
zern sind etwa Glandon, City-
flats oder Hitrental. Gerechnet
wird mit einer durchschnittli-
chen Aufenthaltsdauer von drei
bis sechsMonaten.DieBauherr-
schaft schreibtdazuaufAnfrage:
«Wir sindüberzeugt,dassdieses

AngebotdieBedürfnissedesneu
entstehenden Stadtgebiets am
Seetalplatz optimal erfüllt. Dies
hat auch die Standort- und
Marktanalyse bestätigt.»

Baubeginnbereits
nächstes Jahr?
Die Seidenhof AG ist optimis-
tisch, dass die Bauarbeiten am
neuen Bahnhöfli – Baubewilli-
gung vorausgesetzt – 2025 be-
ginnenkönnen, imAnschlussan
dieUmlegungderBahnhofstras-
se. Wann Letztere ausgeführt
werden kann, ist indes noch
nichtfix.WiederMedienverant-

wortlichederGemeindeEmmen
auf Anfrage schreibt, ist frühes-
tens Mitte 2025 mit dem Bau-
start zu rechnen. Derzeit werde
die Gesamtsituation des neu zu
erstellendenKnotens indieSee-
talstrasse «konsolidiert», auch
laufen Gespräche mit den
Grundeigentümern betreffend
Kostenbeteiligung,wievomPar-
lament gefordert. Schliesslich
mussdasProjektnochöffentlich
aufgelegtwerden.

Dazu kommt eine weitere
zeitliche Unsicherheit: Gegen
die Baubewilligung für die
Metropool-Überbauung wurde
Beschwerde erhoben – der Fall
liegt vor Gericht. Die LUKB-
Medienstelle schreibt nur, dass
das Verfahren immer noch
laufe: «Sobald wir eine rechts-
gültige Baubewilligung haben,
werdenwir dasDatumdesBau-
starts fixieren.»

TürkischeSpezialitäten
imPop-up-Resti
Derweil ist im alten Bahnhöfli
im Rahmen der Zwischen-
nutzung von Projekt Interim
wiederLebeneingekehrt.Woh-
nungen und Gewerberäume
sind temporär vermietet. So
auchdasRestaurant, das sieben
Tage die Woche geöffnet ist.
Bei einemAugenschein vor Ort
am Donnerstagmittag ist die
Terrassegutgefüllt.Diemeisten
Gäste beschränken sich gerade
auf flüssige Nahrung, doch der
Wirt betont: «Es gibt auch zu
essen.» Allerlei Frittiertes und
türkische Spezialitäten. Sein
Vertrag laufebis Septemberund
werdedanachmonatlicherneu-
ert. Er sagtüberzeugt: «Wir sind
Ende Jahr noch da.» Was mit
Blick auf den Zeitplan des Pro-
jekts gutmöglich ist.
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